
T a§L Uwr^Wschcsdian
erjchcint wöchentlich drei¬
mal : pienstag . vc «<r-
l»s u. K- . . ag. ^ er
Samst- .:-'nummer wird
jeeintlntcrhaltungrblatt
beiaeqeben- Abonnc-
ment «prei«halbjährl .1fl.
durch diePostbezogen im
Bezirk 1 fl. 8 kr., sonstin
^amWürttemb . Ifl .lbkr.

Calwer Wo ^ enblatt.
Amts - und Inteltigenzblatt für den Pezirk.

Nrs 53 Samstag , den 7 . Mai

Fri- a»o» nir,
r anbei der Restart
autwiirt « bei den Bo¬
ten »der der nächstge-

legenen Poststelle.
Die ' Einrückuirtzdoe-
büstr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeite

»der deren Raum.
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Amtliche Kekanntmachungen.
Calw.

Bekanntmachung.
Der Gemeinderath Johs . Breitling

von Dachtel ist durch Beschluß mm heutigen
als Agent der B a s l c r Versicherungs-
Gesellschaft  gegen Feuerschaden
für den Oberamtsbezirk Calw bestätigt worden.

Den 5 . Mai 1870.
K. Oberamt.

Act . Walz,  St -V.

Oberamt Nagold.

Straßensperre.
Wegen eines Bauwesens am Nathhaus

in Wildberg  kann die unter diesem Ge¬
bäude durchführende Straße für Langholzfuh-
ren und andere schwere Fuhrwerke vom 5 . bis
14 . Mai d. I . einschließlich nicht benützt
werden und ist daher gesperrt.

Den 4 . Mai 1870.
K. Oberamt.

B öltz.

Revier Hirschau.
Floßwiedcn Verkauf.

Am

Montag,  den 9 . dieß,
ans dem Staatswald Altburgcrberg:

14000 Nadelholzstangen bis 20 ' lang und
unter 4 " stark.

Zusammenkunft um 9 Uhr bei der Zahn-
scheu Fabrik in Hirschau.

Wildberg , 2 . Mai 1870.
K. Forstanit.

Nietha  mmer.

Eichenrindeil-Bersteigerung.
Nro . 139 . Aus dem großh . badischen Do¬

mänenwald „ Bühl " bei Steinegg wird
Mittwoch,  den 11 . Mai d. I .,

das muthmaßliche Ergebniß von circa 250
Gebund Rinde von 40 — 60jährigen
Eichen auf dem Stocke

versteigert.
Zusammenkunft Morgens 11 Uhr im

Bühl.
Pforzheim , 3 . Mai 1870.

Gr . bad . Bezirksforstei Huchenfeld.
H ö n i g e.

Teinach,
Oberamts Calw.

Li-.-qens ch afrs-V erkauf.
Aus der Berlassenschmtsincisse des weild.

Jakob Müller,  gewesenen Bäckermeisters
hier , kommt am

S a m st a g, den 14 . Mai d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

nachstehende Liegenschaft auf dem hiesigen

Rathhaus im öffentlichen Aufstreich zum Ver¬
kauf :

Gebäude:
P . -Nr . 21 . 10,5 Rthn . ein zweistockigtes Wohn¬

haus mit Stockmauer
und Keller , nebst an-
gebautem Backofen und
Gäus estall.

„ 5,0 Rthn . Ein Hausanban mit
eingerichuterWohnung,
Schwein - und Viehstall
und Schopf , letzterer
unter dem Haus des

Carl Waizecker , mit
dem Hans unter einem
Ziegeldach.

B .-V . A. 1300 fl.
„ 10,8 Rthn . H ofraum dabei.

26,3 Rthn . an der Calwer Straße.

„ 1,1 Rthn . Ein Schweinstall von
Stein mit Ziegeldach.

Br .-V .-A. 100 fl.
„ 1,8 Rthn.  Höfraum dabe >.

2,9 Rthn . bei der Kirche
Auf dem Hanse wurde seit vielen Jahren

das Bäckergewerbe mit günstigem Erfolge be¬
trieben ; cs eignet sich übrigens dasselbe ver¬
möge seiner günstigen Lage mitten im Ort
zu jedem andern Geschäftsbetrieb.

Güter:
«7Q

P .-Nr .—2^ Vs Mrgn . 8,6 Rthn . Gras -,

Baum - und Gemüsegarten
— Bauplatz — an der
Calwer Straße.

P .-Nr . 102 . 2/z Mrgn . 21,1 Rthn . Baum¬
acker imTeuch.

Die Hälfte an:
P .-N . 99 . Vs Mrgn . 37,8 Rthn Nadel-

wald im Teuch.
Markung Liebelsberz:

ca . 1 Mrgn . Acker am Licbelsberg.
Markung Schmich:

72/g Mrgn . Nadelwald am Fußweg nach
Schmieh.

Den 4 . Mai 1870.
K. Amtsnotariat.

M üllcr.

Teinach , OA . Calw.

Gläubiger - Aufruf.
Ansprüche an den Nachlaß des weil.

Jak . Müller,  Bäckermeister hier , wollen bin¬
nen 15 Tagen  bei der Unterzeichneten Stelle
angemeldet werden.

Ten 4 . Mai 1870.
K. Amtsnotariat.

M üller.

Calw.

Haus - und Guter -Verkauf.
Ans derBerlassenschaftsmasse des Fuhrmanns

Ludwig Vögele  in Calw kommt am
Montag,  den 9 . Mai 1870,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem RathhauS zum zweiten Mat zur
Versteigerung:

ein dreistockigteS Wohnhaus,
ein Oekonomie - Gebäude,
mit gewölbtem Keller da-
runter , und ein Stallge-
bäude im Hengstettergäßle , angekauft zu

V« Mrgn . 31,7 Rthn. Acker im Hau,
Vs „ 46,0 „ allda,
Vs " 32 .2

wasen,
» Acker am Galgen-

iVs ' 3,6 „ Acker in der Heu¬
maden,

Vs " 12,2 " Acker aufdemMnck-
berg.

Vs „ 43,4 allda.
Vs «47 .3 „ Wiesen im Elcher,
Vs 4 .0

37,9
allda,

Vs „ allda und
Vs " 0,9 » Wiese aus der

Steinrinne.
Rathsschrciberei.

Hasfner.

Haus-Verkauf.
Aus der Verlasflnschaftsmass : der

Johannes Degenhardt,  Fabrik »»
, beitcrs Wittwe von hier , kommt am

Montag,  den 9 . Mai 1870,
Vormittags 11 Uhr,

deren Antheil an dem zweistockigten Wohn¬
haus und 34,1 Rthn . Garten hinter
dem Haus in der Badgasse

zum dritten und letzte » Mal zur Ver¬
steigerung.

Rathsschrciberei.
Ha ffner.

Calw.

Htius - Utt- Güter -Verkauf.
Aus der Verlassenschaftsmasse der Carl

Bozenhardt,  Fuhrmanns Wittwe von hier,
kommen am

Montag,  den 9 . Mai 1870,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus zum zweiten Male zur
Versteigerung:

Ein zweistockigtes Wohnhaus mit gewölbtem
Keller an der Stuttgartcrstraße.

IVs Mrgn . 13,0 Rthu . Wiese im Elcher,
Vs Mrgn . 17,6 Rthn. Wiese auf der Stein¬

rinne.
Rathsschrciberei.

H a f f u e r.
Calw.

Güter-Verkauf.
Die Erben des Johann Martin Ham«



mann , Bäckers von Calw , beabsichtigen hie-
nach beschriebene Güter zu verlausen:

?/s Mrgn . 12,2 Rthu im Hau,
1i/z Mrgn . 10,7 Rthu . im Hau,
5/z Mrgn . 3o , I Rthu . beim Lettenwasrn,
6/z Airgn . 13,3 Rthn . beim Lettenwascn,
1 Airgn . 37,6 Nihii . im Hagclweg,
1 Mrgn 20,3 Rthn . beim äußeren

Schafmeg,
1 >/g Mrgn . 10,3 Rthn . am mittleren

Schafwcg,
b/g Mrgn . 46,4 Rthn . Wiese im Schlcif-

thal auf Stammhcimcr Markung.
Die erstmalige Versteigerung findet am
Mittwoch,  den ll.  Mai 1870,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhause statt.

RalhSs i.reiberci.
H a f f n e r.

Calw.

Akkord.
Die Auffahrt zum sogenannten Teuchelweg

soll corrigirt weiden und berechnet sich der
Voranschlag auf 33 fl .,
ebenso soll längs dem Teuchelwetz eine Trocken-
maucr anfgeführt werde », deren Kosten sich be¬
rechnen auf 55 fl.Beide Arbeiten werden

Montag,  den 9 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhause im öffentlichen Abstreich
vergeben.

Stadtbaumeister Werner.

Privai - Anzrißen.

Kochherde
jeder Größe , zu entsprechend billigen Preisen empfehle ich zu gene'gter Abnahme.

L -Hrns -tlS . Schlosser.

Danksagung und Empfehlung.In Folge meines Wegzugs vom Giergäßle allen meinen werthcii Gä¬sten für ihre Besuche freuudlichst dankend , bitte ich unter Zusicherung reellerBedienung mir ihr ferneres Wohlwollen durch zahlreiches Erscheinen in meinerjetzigen Wirthschaft in der Insel auch bezeigen zu will : ,.
Bicrwirth Herr  mann 's Wittwe.

Mf- wd AMmhüte
iu großerAuswahl , sortsrt in den neuesten Fa ^ onen , empfehlen

§618861' L ZOI'KMUM ',
vornrals Tritfehler ^ Comp

C a l ' w.
Den Herren Pflegern und Capitalisten empfehle ich mich zum Ein - und Ver¬kauf von

Mligationen , Lotteneloosen etc.jeder Art und sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu.Auch ertheile ich gerne Auskunft über stattgefuudeue Loos - und Gewinn-ziehungen und nehme Lotterieloose gegen billige Entschädigung zur Vormerkung
an -

LMSM L - rSMR ' U -M.Danksagimq.
^ Für die vielen Beweise von Liebe

und Thcilnahme , welche unserem l.
entschlafenen Gatten und Vater,

H ' Fricdr . Stotz , mährend seines laugen^ Krankenlagers z„ Theil wurden , für
die zahlreiche Begleitung zu seiner Ruhestätte,
sowie für den tröstenden Gesang vor dem Hause,
insbesondere auch den Herren Trägern , sagenden tiefgekühltesten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen.

-idirschau.

Tief betrübt gebe ich meinen
Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Nachricht , daß es
dem lieben Gott gefallen hat,
meinen lieben unvergeßlichen
Gatten , Louis Spathelf,
Schuhmacher , nach nurgtägiger
Krankheit , in ein besseres Fen-
Um stille Tbeilnahme bittet

die trauernde Gattin:
Christiane Spathelf.

Zufolge Obigem erlaube ich wir meinen
verehrten Kunden die Mittheilung zu machen,
daß ich das von meinem seligen Mann derzeit
betriebene Gochäft mit dem Heutigen ansgebe.

Die Obige.

seits zu rufen.

Logls-Gcsnch.
Eine kleinere Familie sucht sogleich ein

kleines Logis ; Näheres bei der Exped . die¬ses Blattes.

Die Berliner Hagel-^lfsecuranz-Gesellschnst von 1832versichert zu festen Prämien , also ohne jede N a ch z a h l u n g s v e r p f l i ch «tung,  Bodmerzeugnisse als : Getreide , Wein , Hopfen , Tabak und dergleichen gegen Hagel¬schaden. Die Auszahlung von Entschädigungen erfolgt spätestens binnen 4 Wochen nach Fest¬stellung baar und voll ohne Rücksicht darauf , ob die Prämieneimiahme des laufenden Jahresdazu ausrcicht oder nicht , weil eiutretende Verluste aus dem Kapitalvermög -n der Gesellschaftbestritten werden.
Weitere Auskunft ertheilen die Unterzeichneten Agenten , bei denen auch Antragsformu¬lare rc. uuentgeldlich zu haben sind.

Gackenheimer  zum Schiff in Calw.
Rathsschreibcr Mayer  in Deckenpfronn.
C . Gottschick  in Gärtringeu.
Rathsschreiber Schüle in Merklingen.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie DoctorÄb . ZLHIisL -liin Berlin , jetzt: Louisenstraße 45. — Bereits über 100 geheilt.

Schiffs -Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffen über Bremen,

Hamburg und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Uebersahrts - Verträge^ schließt ab

Emil Georgii.
Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

Fommer-Eirchfehlmg.
Durch directen Bezug und bedeutenden Einkauf der schönsten Nußbanm -Fvunnere,bin ich in den Stand gesetzt, allen Anforderungen zu entsprechen , und empfehle hiemit ineinreichhaltiges Lager , unter Zusicherung billigst gestellter Preise.

Il » i.  Schreiner.
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Theater in Calw.
Im nenerbanten Sommerthcater

auf dem Brühl.
«I « » 8 . M « Ir

Die Räuber.
Schauspiel iu 5 Akten vonFrleor . Schiller.AL«»» r»K, «L«» S. AL»i r
LumMvi -VuZudunäus,

oder:

Das liederliche Kleeblatt.
Posse mit Gesang und Tanz in 3 Abtheilun¬

gen von Nestroy.
Zu zahlreichem Gesuch ladet ergebenst ein

L?. L i telL , Direktor.

Bürger -Verein.

-S -:.isL : A
«
-t.- Nächsten

K KStÄI
Calw,
onntag

Zur nächsten Monatsoersammlung , welche nächsten Montag,  Abends Vs 8

Uhr , bei Schöning zum Hirsch  dahier stattsindet , ladet die Mitglieder zu zahl¬

reichem Besuch ergebenst ein
Der Ausschuß.

Calw.

Fuhr-Mord.
Nächsten Dienstag , den 10 . d . M ., Nachmittags 1 Uhr , wird von dem Unterzeich,

n -tcn im Gasthaus zum Hirsch  in Calw der Transport der Menagehütte vom Kengel

an bis an den Zelgcnberg zwischen Unterrcichenbach und Weißcnstein im öffentlichen Abstreich

vergeben.
LiOui « IkiirxliriL iIlt,

Bauunternehmer.

^katholischer Gottesdienst . §
^ Von Morgens 5 Uhr an ist Gelegenheit ^

zur Beicht
-s KK : OWOG «:  8 8 »

sowie die ganzeNächsten Sonntag
Woche über , sind

Aangenbretzeln
zu haben bei

Fr . Pfromme  r,
Leder-Eck.

Liebenzell.

Wirthschafts Eröffnung.
Dem geehrten Publikum

von Stadt und Land widme
ich die ergebenste Anzeige,
daß ich morgenden Sonn¬
tag in meinem Hanse eine

Sper ' scwirthfchaft eröffn .' .
Mit der Zusicherung , daß eS stets mein

Bestreben sein swird , durch gute Speisen , reine !
Getränke und reelle Bedienung das Wohlwollen
meiner verehrten Gäste zu erwerben und zu
erhalten , lade ich zu recht zahlreichem Besuch,
insbesondere zur Feier der Eröffnung , frennd-
lichst ein.

Ltr «»elL,
Bäcker und Speisewirth.

Liebenzell.

Arbeite r - Gesuch.
3 — 4 Mühlenbaner oder Schreiner finden so¬

gleich dauernde Beschäftigung bei
Hartmann L Jffert,

Mühlenbaner
Dätzingen.

Wagen Verkauf.
Dienstag,  den 10 . Mai,

Mittags 1 Uhr,
wird verkauft:

ein zwcispänniger Wagen mit eisernen Achsen
und ebenso ein kleiner Wagen,

welche entbehrlich sind.
GntSpächter

Schultheiß Schweizer.

Sonntag,  den 8 . dieß,

Colirrrt-Reunion
wn der Musikgesellschaft Salz man  Nt
lUsKnrhessen im Garten , bei ungünstig

-'gerWitterung im Saale beiThudium/

L,iSi «»» «; 8L entfernt in 14
Togcri all ? Niircinigkeitcn u.
Falten der Haut,  beseitigt
Scropheln , Flechten u . gelbeFle-
cken. Garantirt ! allein acht bei

W . EnSlin  in Calw.

^oflund 's Präparate
(Prcismedaille derParlserArisstellung von 1867.-

Föflnnd's Kinder -Nahrung
Ein Extract zur Schnellbereitung der

bewährten
Liebig ' schen Suppe für Säuglinge

durch einfaches Auflösen in warmer Milch.
Bester Ersatz der Muttermilch statt Arrow
root , Mehlbrei re. rc.

Löflund's Malzertracl,
euthalteiid75 °/ °Lirbig 'schenMal ;-Zucker

Wirksamstes und leichtverdantichstes
Mittel gegen Husten . Heiserkeit . Ver¬
schleimung , Athmnngsbrschwerden , Keuch¬
husten , überhaupt Brust - und Halsleiden,
sehr beliebt bei Kindern als Ersatz
des Lcberthrans.

Diese nach mehrjähriger Erfahrung
von den rcnommirtesten Aerzten und An¬
stalten in erster Linie empfohlenen Prä
parate von Chemiker und Apotheker

U. IMivll in 8tstttzru't
sind ln Flacons zu 3 «, kr. vorräthig
ln beiden Apotheken

Arbeiterbildungs -Verein.
Heute Samstag,  den 7 . dieß,

Fortsetzung der vorangegangenen Borträge.
Der Vorstand.

Gartenhaus - Verkauf.
Das im Garten des Herrn General -Con-

sul v o n G e o r g i l befindliche bisherige , 12^
lange , 12 - breite Heuscheuerlc , welches sich recht
gut zu einem größeren Gartenhaus eignet und
in einem ganz guten Zustande ist , wird

Montag,  den 9 . d. M .,
Vormittags 11 Uhr,

ans hiesigem Rathhaus an den Meistbietenden
verkauft.

Ans Auftrag:
Stadtbaumeister Werner.

Für junge zahnende Kinder
sind die von

Gebrüder Gehrig,
Apotheker und Hoflieferanten,

in

Berlin , Charlottenstr . 14,
erfundenen elektro -motorischen

Zahilhalsbänder
Preis ä Carton 45 kr. das anerkannt einzige
bewährte Mittel , Kindern das Zahnen zu er¬
leichtern , sowie Unruhe , Fieber und die sonst
gefährlichen Zahnkrämpfe gänzlich zu beseitigen.

Nur allein ächt zu beziehen durch das Ge¬
neraldepot bei Td . Brufticr in Carlsruhe.

Depot in Calw bei
W . Schlatt er er.

Agenbach , OA . Calw.

VerkaufaufdenAbbruch.
Ich bin gesonnen , eine
Scheuer und Hausanbau

auf den Abbruch zu verkaufen . Dieselben lie¬
fern circa 4000 Quadratfuß Bauholz von
36 und 28/lang , 7 und 8 " stark, gesund und
gut , sowie 3000 Qnadrcufuß Schnittwaaren
und 10,000 Ziegel

Kanfslnstige werden auf
Donnerstag,  den 12 . Mai d. I .,

Morgens 9 Uhr,
! eingeladen.
1 Auch vorher schon könnte ein Kauf abge-
! schlossen werden mik
! Friedrich Bauer.

Verkauf.
Heute,

Samstag,  den 7 . Mai,
Mittags 1 Uhr,

werden vor dem Hanse des Kammmacher Kel-
l er wegen schneller Abreise gegen baare Bezah¬
lung verkauft:

3 Bettladen , Bettwerk , Bettüberzüge und
Küchengeschirr.

Calw.
Einen massiven , steinernen

Brunnrntrvg
von circa 4 Eimer Gehalt hat billig zu ver¬
kaufen

Carl Bozenhardt,
Roihgerbcr.
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Taufscheine,
sowie

Procta Marionsbriefe
empfiehlt den Herren Geistlichen zu gef . Ab¬
nahme die

A. Oelschläger 'sche
Buch - und Steindruckerei.

Moussireuden Mein,
die ganze Flasche 54 kr.,
die halbe Flasche 33 kr.,

empfiehlt
C . Röthardt,

Apo thekcr.
Ein freundliches heizbares

Zimmer
für einen oder zwei ledige Herren hat zu vev
miethen

Frohnmeye »- zur Kanne.

Wir suchen zum Noppen und Spulen einige

Arbeiterinnen,
sowie zum Audrchen beim Selfactor jungeLeute.

Schill L Wagner

Lotterie
für das Schillerdenkmal in

Marbach.
Zn dieser Lotterie sind Loose ä 30 kr.

per Stück zu haben bei
W Ensli  n

Hirschau.
Aus Auftrag habe ich mehrere neue ^

Revolver
- ( System Lcfaucher)

zu verkaufen.
A. >e r.

(l
l rr t

H « It c '.1 0,»

^ '2Q.

r:

Bei W . Ens lfi n in
allein acht zu beziehen.

ZL>
8

Calw

Ktllcrmüdchcn-Gesuch.
Ein Mädchen aus ordentlicher

Familie , das sich durch Me Zeug¬
nisse über ihre seitherig Tüch¬
tigkeit auszllweisen vermag , findet
sogleich eine Stelle gegen hohen
Lohn und gute Behandlung.

Zu erfragen bei der Erped.
Römer  der ihm über-

deö Kirchen - und

, - Se . KLn . Maj . haben den Oberregierungsrath v. NorMäzenen interimistischen Verwaltung des Departements . . . . . . . . . . .Schulwesens enthoben undben  Präsidenten der Kammer der Abgeordneten , bleiben , wie dieser Genius , der ein Gemeingut aller Kulturwelt ist . k
Kanzler v. Geßfler,  zum Munster des Kirchen - und SchuIwcMs gnädigst ^ ,f ^ eek ^ rde aeestrt und siir da « N, . » - t - i d°.- k
ernannt.

— Se . Kön . Maj . haben den Ingenieur -Assistenten M ö ll in Lirbenzell zumSektionsingenieur ernannt ( St . -A,)

sich, der
Ländern

Ort , dem der Genius entsprang , dem Tausende aus allen
und Erdtheilcn zupilgern , darf nicht ohne ein Merkzeichen

— Calw , 6 . Mai . Wie wir vernehmen , steht uns am Pfingstmon¬tag ein Doppelfest in Aüssicht , nämlich die Einweihung der Turn¬halle , beziehungsweise des Steighauscs und das seit 2 Jahren ver¬schobene Turnfest des >Nagold -Gaus , zu welchcm die Turnvereine inNeuenbürg , Wildbad , Wildberg , Nagold , Altenstaig und hier gehören.— Vom 10 . d. M . an ist die Telegraphenstation Teinach  mitbeschränktem Tagesdienst für den allgemeinen telegraphischen Korre¬spondenzverkehr wieder eröffnet . ( St .-A .)— Stuttgart,  5 . Mai . Uebcr das Befinden Sr . Kön . Hoh.des Prinzen Friedrich von Württemberg lautet das heute ausgege¬bene Bulletin : Der hohe Patient hatte nach einem ruhigen Tageeine befriedigende Nacht , und erwachte mit klarem Bewußtsein . Sämmt-liche schwere Erscheinungen traten in den Hintergrund.
— Stuttgart,  4 . Mai . Heute fand die feierliche Grundstein¬legung zu dem von Staatsrath Dr . v. Ludwig gestifteten , derzeit imBau begriffenen Krankenhaus statt . Ter Stifter hat den größernTheil feines Vermögens zu Gründung eines Krankenhauses dahierbestimmt , das zum Andenken an eine seiner verstorbenen Schwesternden Namen „ Charlottenhilse " führen soll , und in welchem arme krankeWiirttemberger , gleichviel welcher Religion oder welchem Ort des Lan¬des sie angehören , nach allen Beziehungen unentgeldlich verpflegtund behandelt werden sollen . Neben dem Wohlthätigkeitszwecke sollauch die Förderung der Wissenschaft und die Ausbildung jüngererAerzte ins Auge gefaßt werde » . Nicht die Herstellung einer größt¬möglichen Zahl von Krankenbetten solle der allein entscheidende Ge¬sichtspunkt sein, sondern daß das Ganze nach allen Theilen und Be-Ziehungen , jedoch in bescheidenem Maß sich qualitativ über ein ge¬wöhnliches Hospital stelle. Dasselbe soll auch eine kleine Abtheilungfür zahlende Kranke enthalten . Das Gebäude erhält eine Länge von183 Fuß und eine Tiefe von 64 Fuß und in drei Stockwerken außerder Wohnung des Hausmeisters , 10 Krankenzimmer mit je 1 Bett,5 Krankenzimmer mit je 2 Betten , 5 Krankensäle mit je 4 und 2solch: mit je 4 — 6 Betten . Die Lage des Hauses und Garten isteine freundliche , an der Kreuznug der Silderburg - und Lindenspür-Straße . Die Stiftungskommissions -Mitgliedcr v. Schwandncr undv. Sick sprayen bei der heutigen Feier Worte der Verehrung undDankbarkeit gegen den edlen Stifter , dessen Andenken bei der Mit-und Nachwelt segensreich fortleben wird.

— Das Konnte des Schillervereins in Marbach  erläßt , in derAbsicht , eine Lotterie für Errichtung eines Schillerdeukmals in der Ge -burtsstadt des Dichters zu veranstalten , einen Aufruf „ An das deutscheVolk " , dessen Eingang lautet : „ Die immer neue und immer gleichmächtige Anregung , mit welcher der Name Schiller auf die Herzenund Geister wirkt , hat in der Geburtsstadt des Unvergeßlichen , schonehe seine Statue in Stuttgart erstand , zuerst im Jahr 1835 , eineAnzahl von Verehrern bewöge », in ein Konnte zusammenzutreten , dasdie Aufbringung der Mittel zur Herstellung eures Schillerdeukmalsin der Vaterstadt des Dichters zum Zweck hatte . Denn man sagte

auf dem Fleck Erde geehrt und für das Auge verewigt sei , der ihngeboren . " Hierauf werden die Resultate der seither erlassenen Aufrufemitgetheilt . Der erste lieferte die Mittel zum Platz für ein Denkmal,„die Schillerhöhe " genannt ; der zweite ( i. I . 1858 ) ermöglichte die
Erwerbung von Schiller 's Geburtshaus und Restauration desselben;der dritte ( i. I . 1865 ) war fast ganz ohne Erfolg . — Um nun
das Ziel endlich zu erreichen , schreitet das Cvmite zur Veranstaltungeiner Lotterie , wozu Se . Maj . bereits , unter Erlassung der bedeuten¬den Sporteln , die Genehmigung ertheiltc . Nach dem Lorterieplanwerden 55,060 Looke ä 30 kr. ausgegeben , von deren Ertrag Geld¬gewinne ausgesetzt sind, und zwar 1 zu 1000 fl ., 2 zu 500 fl. : 1000 fl.,4 zu 200 fl . : 800 fl ., 13 zu 100 fl . : 1300 fl, , 20 zu 50 fl.:1000 fl ., 50 zu 25 fl .: 1250 fl ., 100 zu 10 fl . : 1600 fl , 210zu 5 fl . : 1050 fl ., 800 zu 2 fl . : 1600fl . In Summa 1200mit10 .000 fl . Die Ziehnng ist aus r . Nvvemb -r 1870 festgesetzt.— Ravensburg,  29 . April . Die Vorbereitungen zum schwä¬bischen, an Pfingsten hier stiltfindeirden Licdcrfeste sind in vollemGange und die einzelnen Knmmissioxen in voller Thätigkeit . Donauswärtigen , nicht zum schwäbischen Sängerbünde ' gehörenden Lieder¬kränzen , sind schon viele Anmeldungen eingetroffen , z. B . von St.Gallen , Zürich , Norfchach , München , AugSburz rc.

In Berlin  sind , wie die Kreuzzeitung lunchtet , seit dem letztenMiethziele noch 1800 Perionen obdachlos , d. h. ohne Wohnung undnur augenblicklich zur Noth unter Dach und Fach gebracht . DieBaulust steht in gar keinem Berhältniß zur Einwanderung , welcheim vorigen Jayre 34,000 Personen betragen hat.
— Berlin,  4 . Mai . sZollparlament ; Tarifdebatte .) Der AntragHaverbecks , den Reiszoll pro Centner auf l/ > Silbergroschen zu nor-niiren , wird angenommen . Es folgt nun die Berathnng über die Er¬höhung des Kaffeezolls auf 5 Thlr . 25 Sgr . — Camphausen em¬pfiehlt dringend die Annahme der Vorlage und warnt vor der Ansicht,der Tarif werde auch ohne Kaffcezoll -Erhöhung angenommen werden.Die Negierungen können sich durch Zollermäßignngen nicht schlechterstellen lassen , als sie stehen . Delbrück empfiehlt ebenfalls die Vorlageund spricht sich gegen den Antrag Miquel 's aus , wonach die Kaffee¬steuer auf 51/2  Thlr . normirt werden sollte . Nachdem Roß nur beider Herabsetzung der Eisenzölle für , sonst gegen die Kaffeezölle , Löwegegen, und Benda dafür gesprochen , wird der beantragte Kaffeezollvon 5 Thalern 25 Sgr . mit 187 gegen 63 Stimmen abgelehnt . —Dss Zsüparlament soll bestimmt Samstag , den 7 . Mai , geschloffenwerden.
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